
Schwimmstufen und Unterwasserbilder (02.07.) 

 

Die großen Mädchen weckten heute alle anderen ganz lieb. 

Die Frühsportaufgabe lautete heute: eine Runde in der Gruppe durchgehend 

laufen.  

Nach dem ausgiebigen Frühstück ließen wir den Abwasch stehen und fuhren 

umgehend in die Schwimmhalle. 

 

Pechvogel Laura  konnte mit ihrem Gipsfuß natürlich nicht 

mit ins Wasser, um so mehr tobten sich die anderen aus. 

 

                          

Heute war eigentlich nur baden vorgesehen, aber alle, die noch eine höhere 

Schwimmstufe erreichen wollten, konnten dies unter Aufsicht von



Kathrin, Daniela und Sandra 

probieren. 

Die folgenden Bilder zeigen  unkommentiert, wie viel Spaß wir hatten. 

Stefan Isabell, Laura, Sabrina

  Julius

   

          Tom und Lewin                                      Kai 



Stefan und Jonas  

                                                                                   Mike und Anhang 

                    

         Adrian                       Alex              Tobias                       Michelle 

 coole Jugendliche in typischer Haltung (Christoph, Stefan, 

Jonas und Adrian). 

Zwischendurch müssen wir der Torgauer Schwimmhalle und dem 

superfreundlichen Personal ein riesengroßes Kompliment machen und unseren 

Dank aussprechen. Wir kannten bisher keine Schwimmhalle, die alle möglichen 

Wünsche ihrer Kunden zu erfüllen versuchte und sogar für uns 



Sitzgelegenheiten  bereitstellte und einen 

fremden Essensversorger unser Mittagessen aufs Gelände bringen ließ. Sogar 

extra Licht für die Unterwasseraufnahmen wurde eingeschaltet!! Hiermit noch 

einmal von uns Danke, Danke, Danke!!! 

 

Unser Mehderitzscher Essenlieferant Fa. Rudl  gebührt 

ebenfalls unser Dank für das gute Essen und die große Flexibilität. 

 Wie man an den nachfolgenden Bildern sehen 

kann, ist auch für Ruhemöglichkeiten bei schlechtem Wetter oder nach dem 

Essen gesorgt. 

         



     

Michelle   Sabrina       und die doppelte Laura 

 

Die Unterwasseraufnahmen sind beim Toben, Baden und Schwimmstufenablegen 

entstanden und einfach zum Genießen: 

               

 

               

 

               



                           

 

                   

 

                   

 

                                   



                      

 

 

 

 

Am späten Nachmittag packten die Kleineren ihre Sachen für morgen und die 

Großen und diejenigen, welche nur eine Woche bleiben, sahen sich im Torgauer 

Kino „Ice Age 3“ an.  

In der Nacht wurden alle blauen Techniker- Krankenkassen- T-Shirts im Hause 

Niedermanner gewaschen, damit der Standortwechsel morgen in einheitlicher 

Kleidung vonstatten gehen konnte. 

 

 

 


